
Protokoll
29. Sitzung des Studentenrates der TU Bergakademie Freiberg (Wahlperiode 20, ö�entlich)
Datum: 15.04.2021 Ort der Sitzung: StuRa Freiberg Webraum
Beginn: 20:03 Uhr Sitzungsleitung: Sören Wobst
Ende: 22:22 Uhr Protokollführer: Andreas Müller

Anwesenheit

Entsandte Mitglieder des StuRa (X � Anwesend, E � Entschuldigt, U � Unentschuldigt)

Fakultät 1 Fakultät 2 Fakultät 3
JNei Johannes Neidel X JS Jennifer Schwarz X AB Ayouba Badou X
JR Johanna Richter X StA Stefanie Arndt X AM Andreas Müller X
RR Riad Rustum E JRi Julia Richter X TO Tim Otto X

Fakultät 4 Fakultät 5 Fakultät 6
HK Hannes Klessig X MD Max Dwerzinski E ShS Shubham Sharma X
CC Claire Cariven X IC Iris Cramer X CB Clemens Büttner X

SW Sören Wobst X CH Carolin Hupe X

Unterschriften

Sitzungsleiter: Protokollant:
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11 Termin nächste Sitzung
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1 Begrüÿung, Anwesenheit, Beschlussfähigkeit

SW erö�net die Sitzung und stellt die Beschlussfähigkeit fest.

Es sind 14 von 17 Mitgliedern anwesend. Der StuRa ist demnach beschlussfähig.

Zwei Gäste nehmen an der Sitzung teil.

2 Änderung der Tagesordnung

Änderung der Tagesordnung beantragt:

8. Änderung der GO

Der StuRa möge beschlieÿen, den TOP Änderung der GO als achten TOP zu
behandeln.

Abstimmungsergebnis: Einstimmig dafür.
Der Beschluss wird angenommen.

3 Finanzanträge

• Dienstreiseantrag Andreas Müller

� 70e für die An- und Abfahrt zum Büro des Studierendenrates für den
Haushaltsabschluss

Der StuRa möge beschlieÿen, den vorliegenden Dienstreiseantrag anzunehmen.

Abstimmungsergebnis: 13 von 14 dafür.
Der Beschluss wird angenommen.

Eine Enthaltung.

CC betritt die Sitzung.

Es sind 15 von 17 Mitgliedern anwesend. Der StuRa ist demnach beschlussfähig.

• Honorarvertrag Andreas Müller

� 68,90e für die Überarbeitung von Finanz-Dokumenten des Studierendenrates

Der StuRa möge beschlieÿen, den vorliegenden Honorarvertrag anzunehmen.

Abstimmungsergebnis: 13 von 15 dafür.
Der Beschluss wird angenommen.

Zwei Enthaltungen.

• Finanzantrag AG Bigband
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� 80e für Congas

Der StuRa möge beschlieÿen, den vorliegenden Honorarvertrag anzunehmen.

Abstimmungsergebnis: 13 von 15 dafür.
Der Beschluss wird angenommen.

Eine Gegenstimme.

4 Protokollabstimmung

Es liegt ein Protokoll vom 08.04.2021 vor.

Der StuRa möge beschlieÿen, das Protokoll vom 08.04.2021 anzunehmen.

Abstimmungsergebnis: 13 von 15 dafür.
Der Beschluss wird angenommen.

Zwei Enthaltungen.

5 Evaluierung WiSe 20/21

Die Universität plant in Zusammenarbeit mit dem Studierendenrat eine allgemeine
Evaluation zum vergangenen Wintersemester 2020/21 für alle Studierenden. Federführend
sind die Prorektorin für Bildung und die Sprecherin des Studierendenrates. In der KW 14
fand ein Tre�en zur Evaluation statt. Man einigte sich auf OPAL als Plattform für die
Evaluierung. Dort ist die Erstellung von einfach gehaltenen Umfragen möglich. Der
Anspruch an die Evaluierung ist die leichte Auswertbarkeit, um nachfolgend auch
verwertbare Resultate für die Umsetzung von Maÿnahmen gewinnen zu können. Im
Vorhinein fragte man über den Instagram-Account des Studierendenrates das Interesse von
Studierenden an einer solchen Evaluation ab. Dabei wurde groÿes Interesse bekundet. Das
nächste Tre�en zur Evaluation �ndet nächsten Mittwoch, den 21.04.2021, um 13:00 statt.
Die Mitglieder des Studierendenrates sind nachdrücklich zur Teilnahme eingeladen. Gerne
dürfen auch Personen mitwirken, die bereits Erfahrungen mit Umragen in OPAL
gesammelt haben.

6 Drucker und digitale Arbeitsplätze

Den Studierendenrat erreichte eine Beschwerde eines Studierenden, dass dieser bei dem
Versuch ein Skript zu drucken, am Bibliotheksdrucker abgewiesen wurde. Der Grund ist
nicht bekannt. Vor allem zu Beginn des Semesters ist es wichtig, dass alle Studierenden
Zugang zu einem preiswerten Drucker der Universität haben, da nicht gewährleistet werden
kann, dass sich jede*r ein eigenes Gerät leisten kann. Man schlägt vor den Drucker der
Bibliothek in die Mensa umzusetzen. Dafür wird die Bibliotheksleitung kontaktiert. Es gibt
auch alternative Druckmöglichkeiten inner- und auÿerhalb der Universität, die, verglichen
mit den Druckkosten, die in der Bibliothek anfallen, ungleich teurer sind. Häufen sich die
Probleme in Verbindung mit dem Drucken von Dokumenten, kann man sich auch an die
kürzlich berufene Corona-Beauftragte der Universität werden. Auch die
Rektorsprechstunde wird für Probleme während des Studiums empfohlen.
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7 BBK-Schlüssel für AG Norsk

Die Verantwortliche der AG Norsk kämpft mit einer instabilen Internetverbindung. Um die
Arbeit ihrer AG ordentlich ausführen zu können, braucht sie jedoch eine verlässliche
Internetverbindung. Diese kann im Barbarakeller (BBK) vorgefunden werden. Für den
BBK gibt es zwei Schlüssel, einen Vollschlüssel u.a. für die Mitglieder des
Studierendenrates und einen Normal-Schlüssel u.a. für die AG. Mit dem Normal-Schlüssel
kann man nicht alle Räume betreten (z.B. Büro, Lager, etc.). Das Referat Technik
vermutet in allen Bereichen (z.B. den Tonnen) des BBK eine stabile Internetverbindung.
Daher würde ein Normal-Schlüssel für die Aufrechterhaltung der AG-Arbeit ausreichen.
Andere Mitglieder zweifeln die Internetverbindung in den Tonnen an und vermuten die
beste Verbindung in den Büros. Desweiteren ist das Büro zugänglich und die Tonnen sind
für Gruppen durch das Dezernat 1 gesperrt. Der Vorsitzende bittet um ein Meinungsbild:
�Soll die AG Norsk einen Schlüssel erhalten, unter der Voraussetzung, dass das Internet in
den Tonnen stabil ist und diese für den Aufenthalt einer Person freigegeben sind?�

• ja, Herausgabe Vollschlüssel: Fünf Stimmen

• ja, Herausgabe Normal-Schlüssel: Zehn Stimmen

• nein: keine Stimme

• Enthaltung: Eine Stimme

Funktioniert das Internet in den Tonnen nicht, wird erneut über einen Vollschlüssel mit
Zugang zu den Büros abgestimmt.

8 Änderung der GO

Im Zuge des Rassismus-Vorfalles in einer der studentischen Arbeitsgruppen (AG) sah der
StuRa es als notwendig an, seine Geschäftsordnung (GO) zu überarbeiten. Bisher war es
den AG möglich, dass sie ihre Arbeit mit eigenen Ordnungen regeln, wobei nicht de�niert
war, was gilt, wenn keine eigene Ordnung existiert. Daher wird gerade an einer allgemeinen
AG-Ordnung gearbeitet. Die erste Fassung spricht der AG-Arbeit Sitzungscharakter zu.
Dabei soll es ö�entliche und nicht-ö�entliche Sitzungen geben. Nur zu ö�entlichen
Sitzungen dürfen Finanzanträge u. Ä. abgestimmt werden. Ein Protokoll (in einfacher
Form) muss in einer ö�entlichen Sitzung geführt werden, in eine nicht-ö�entlichen Sitzung
entfällt dies. Es soll je eine*n Vorsitzende*n und Finanzverantwortliche*n geben, die dem
StuRa rechenschaftsp�ichtig sind. Die Amtszeit soll begrenzt werden.
Es schlieÿt sich eine Diskussion über die erste Fassung an.
Ein*e Vorsitzende*r ist für die Einladung zu Sitzungen verantwortlich. Die Amtszeit soll
auf ein Jahr begrenzt sein. Der Vorsitzende bittet um ein Meinungsbild: �Soll die Legislatur
der AG an die des StuRa oder an das Haushaltsjahr gebunden werden?�

• Bindung an Haushalt: Elf Stimmen

• Bindung an StuRa-Legislatur: Vier Stimmen

Generell soll die AG-Ordnung in der zweiten Fassung noch den expliziten Sitzungscharakter
verlieren (keine Protokollführung, Mitgliederlisten, etc.), um den freizeitlichen Charakter
der Tre�en zu wahren. In den kommenden Wochen wird der Entwurf überarbeitet. Vor der
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Verö�entlichung sollen die AG eingeladen werden. Ein Tre�en aller AG wird auch als
sinnvoll angesehen, um abzustecken, welche AG momentan aktiv sind.
Im Zuge der GO-Änderung �el auÿerdem auf, dass ein jährlicher Gremienkonvent
vorgesehen ist. In dieser Legislatur gestaltete sich dies pandemiebedingt jedoch schwierig.
Ab der nächsten Legislatur soll jedoch wieder ein Gremienkonvent statt�nden.
Gegebenenfalls sollte man die GO auch derart umformen, dass der*die Sprecher*in nicht
mehr alleinig für die Organisation des Konvents verantwortlich ist.

9 Inforundlauf

AB verlässt die Sitzung.

Es sind 14 von 17 Mitgliedern anwesend. Der StuRa ist demnach beschlussfähig.

Referat Ö�entlichkeitsarbeit

• Werbung für die Evaluierung des vergangnen Semesters

• Vorstellung der AG geplant, ein Übersichts-Flyer existiert bereits

Referat Kultur und Sport

• Brainstorm-meeting Referate KuSpo und HoPo: Spieleabende sollen etabliert werden,
Fifa-Turnier anvisiert mit Moderator*innen mit wenig Ahnung von Fuÿball; für
Studententage 2022 könnte man das Thema �Mottowoche-Abi� wählen, um den
Personen, die pandemiebedingt keine wie üblich ausgelassene Zeit verbringen
konnten, eine Abi-Nachfeierwoche zu bieten, z.B. Geschlechtertauschpartys,
Traumberufe, Abiball, etc.

• in Trello �ndet man eine Ideen-Tabelle für Veranstaltungen

Referat Internationales und Soziales

• Tagesgeschäft

Referat Technik

• Strukturierungsarbeiten

Referat Finanzen

• Bearbeitung Finanzanträge und Überweisungen

Sprecherin

• Beschäftigung mit der Evaluierung zum vergangenen Semester und Themensuche
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Vorsitzender

• Anfrage der GraFa: Gibt es an anderen Universitäten auch eine Discord-Plattform?
z.B. Uni Bayreuth nutzt auch Discord

• Wahlausschreibung fertig gestellt, Wahlvorschläge können bis 12.05. eingereicht
werden, Anträge auf Briefwahl können bis 17.05. eingereicht werden,
Wahlausschreibung wird voraussichtlich am 19.04.2021 verö�entlicht

• Teilnahme am Gremienstammtisch: aktivere Beteiligung der StuRa-Mitgleider an
Gremienstammtischen gewünscht, Rückmeldung über Slack in Zukunft P�icht; in
FSR 3 und 5 können (Stand jetzt) nicht viele Posten neu besetzt werden; Diskussion
über Gremien-Werbung; für Prof-Ranking gibt es mittlerweile einen OPAL-Kurs für
die Koordination; Debatte über Semesterticket, Gremientalk und Evaluierung des
vergangenen Semesters; Protokoll kann in Slack eingesehen werden

Referat Studium und Bildung

• Tagesgeschäft

Referat Hochschulpolitik

• Durchführung des Studi-Talk und Gremien-Talk

• Zusammenarbeit mit KuSpo zu zukünftigen Veranstaltungen

10 Sonstiges

• digitales Beerpong-Turnier geplant, als Einstieg Show-Match der FSR und ggf. StuRa
geplant

• Hilferuf eines Studierenden in �nanzieller Not über Instagram: Überbrückungshilfe
mit maximal 500e nicht ausreichend, KSS wird darüber informiert, Studentenwerk
bietet Härtefallkredite an, auch Teilnahme an Rektorsprechstunde für solche
Situationen sinnvoll

• im Nachgang zu den Sitzungen sollen künftig die anstehenden Aufgaben übersichtlich
in Slack dokumentiert werden

• Ende Mai soll ein Video zur Gremienarbeit gedreht werden

11 Termin nächste Sitzung

Datum: 22.04.2021
Uhrzeit: 20 Uhr
Ort: StuRa Freiberg Webraum
Protokollant: Andreas Müller
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